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551 der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen des Nationalrates XXIII. GP 

 

Bericht und Antrag 
des Ausschusses für Land- und Forstwirtschaft 

über den Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem die Referenzmengen-Zuteilungs-
Verordnung 2006 geändert wird 

Im Zuge seiner Beratungen über den Antrag 483/A der Abgeordneten Fritz Grillitsch, Kolleginnen und 
Kollegen betreffend ein Bundesgesetz, mit dem das Marktordnungsgesetz 2007 - MOG 2007 und das 
Marktordnungs-Überleitungsgesetz geändert werden, hat der Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft am 
6. Mai 2008 auf Antrag der Abgeordneten Fritz Grillitsch, Mag. Kurt Gaßner, Kolleginnen und Kolle-
gen mit Stimmenmehrheit beschlossen, dem Nationalrat gemäß § 27 Abs. 1 Geschäftsordnungsgesetz 
einen Selbständigen Antrag vorzulegen, der eine Novelle zur Referenzmengen-Zuteilungs-
Verordnung 2006 zum Gegenstand hat. 
 
In der Debatte ergriffen die Abgeordneten Rosemarie Schönpass, Anna Höllerer, Dipl.-Ing. Dr. Wolf-
gang Pirklhuber, Dipl.-Ing. Karlheinz Klement, MAS, Sigisbert Dolinschek, Franz Eßl, Jakob Auer, 
Ing. Hermann Schultes, Mag. Kurt Gaßner, Christian Faul, Petra Bayr, Nikolaus Prinz sowie der Bun-
desminister für Land- und Forstwirtschaft, Umwelt und Wasserwirtschaft Dipl.-Ing. Josef Pröll das Wort. 
 
Als Berichterstatter für das Plenum wurde Abgeordneter Franz Eßl gewählt. 

Als Ergebnis seiner Beratungen stellt der Ausschuss für Land- und Forstwirtschaft somit den Antrag, der 
Nationalrat wolle dem angeschlossenen Gesetzentwurf die verfassungsmäßige Zustimmung erteilen. 

Wien, 2008 05 06 

 Franz Eßl Fritz Grillitsch 
 Berichterstatter Obmann 


